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Dexamethason normalisiert Immunzellmetabolismus und
Basigin-Expression der T-Zelle bei einer COVID-19-Erkrankung
Schwer erkrankte COVID-19 Patienten zeigen oft eine fehlgeleitete Immunantwort. Die
Mechanismen dieser Störung sind jedoch nicht eindeutig geklärt.

In der vorliegenden Publikation von Siska et al. wurden Proben von COVID-19-Patienten mit einem
milden, moderaten und schweren Verlauf untersucht. Dabei wurden unterschiedliche Immunzellen,
wie T-Zellen, Monozyten und Granulozyten aus dem Blut von COVID-19-Patienten sowohl in der
akuten Phase der Erkrankung als auch in der Erholungsphase analysiert. Die Immunzellen zeigten
einen beeinträchtigten Stoffwechsel. Bei schwer erkrankten Patienten wiesen die Immunzellen aus
dem Blut der COVID-19-Patienten einen deutlich erhöhten Gehalt an Mitochondrien auf.
Mitochondrien sind die „Kraftwerke“ der Zellen und entscheidend für die Energieversorgung.
Insbesondere in T-Zellen, die sehr wichtig für die Abwehr von Viren sind, waren die Mitochondrien
geschädigt und ihre Funktion gestört, wodurch toxische Sauerstoffradikale produziert wurden.

Die gestörte Mitochondrien-Funktion korrelierte mit der verstärkten Expression des Proteins Basigin
auf der Oberfläche der T-Zellen. Wurden die Patienten im Verlauf der Erkrankung mit dem
Medikament Dexamethason behandelt, so verbesserte sich die Mitochondrien-Funktion, und der
Immunzellmetabolismus sowie die Basigin-Expression der T-Zelle normalisierte sich. Auch in den
durchgeführten Laboranalysen konnten Dexamethason, aber auch andere Medikamente den
Immunzellmetabolismus regulieren und entscheidend verbessern.
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